
Kontrollkarte für Auffanggerät “Stop-Line 10“ 
 

Identifizierungs- und Gewährleistungszertifikat 

Artikel:265210 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ersteinsatz: Benutzer: 

Kaufdatum: Baujahr  : 

                      

                                     Prüfbuch  
 
Prüfdatum  
und nächste 
Prüfung 
 

Prüfer Prüfbefund: 
Weiterverwendung (J/N) 
Angabe von Auffälligkeiten 

Stempel  / 
Unterschrift 

    

    

    

    

    

    

Überprüfung mindestens 1 x jährlich durch den Hersteller 
oder einer anderen sachkundigen Person. 
Dieses Auffanggerät mit Bandfalldämpfer kann unter 
geringen Einsatzbedingungen bis zu 6 Jahre lang 
eingesetzt werden. 
 
Seilflechter-Tauwerk GmbH, Auf dem Anger 7-9 4S, D-38110 Braunschweig 
Tel. (05307) 96 11-0, www.seilflechter.de,    info@seilflechter.de 

       SEILFLECHTER 
SICHERHEITSTECHNIK 
 
 

Herstellerinformation 
 
für mitlaufende Auffanggeräte, einschließlich 
beweglicher Führung nach DIN-EN 353-2:2002 (D) 
entspricht der PSA Kategorie III 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Piktogramm soll darauf hinweisen, daß die hier vorliegende 
Gebrauchsanweisung dringend zu lesen ist. 
In das Prüfbuch sind die notwendigen fehlenden Daten einzutragen. 
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Gebrauchsanleitung für mitlaufendes Auffanggerät 
einschließlich beweglicher Führung  
nach DIN-EN 353-2:2002 (D) 
 
bestehend aus: 
- mitlaufendem Auffanggerät (Werkstoff: V2A) mit Gurtbandfalldämpfer und 

Selbstschließendem Karabiner Typ: FS51 
- Statikseil 11,9mmØ (Werkstoff: Polyamid) einseitig Selbstschließendem 
        Karabiner Typ: FS51 oder Rohrhaken FS90 

 
Dieser Ausrüstungsgegenstand der persönlichen Schutzausrüstung soll dem Benutzer persönlich gehören. 
Der körperliche Zustand und Verfassung des Benutzers darf die Sicherheit im  Normalfall und im Notfall nicht 
beeinträchtigen.  
Der Benutzer hat vor Gebrauch eine visuelle Überprüfung des kompletten Gerätes auf den einsatzfähigen 
Zustand durchzuführen: 
 

1. Karabiner, Sicht- und Funktionsprüfung auf z.B. 
Keine Verformung, kein Verschleiß, keine Risse 
Durch Kombination mit anderen Ausrüstungsteilen kann das sichere Funktionieren des 
Karabiners beeinträchtigt werden! 

2. Seil, Sicht- und Funktionsprüfung auf z.B. 
Keine Einschnitte, Nähte müssen unversehrt sein, keine Knoten, keine Verhärtungen 

3. Auffanggerät, Sicht- und Funktionsprüfung auf z.B. 
Keine Verformung, kein Verschleiß, keine Risse, Funktionsprüfung durchführen! 

4. Falldämpfer Sichtprüfung auf z.B. 
Keine Einschnitte, Nähte müssen unversehrt sein, darf nicht aufgerissen sein 
 

Sollten Zweifel hinsichtlich des sicheren Zustandes bestehen, muss das Seil von einem Sachkundigen oder 
vom Hersteller überprüft werden.  
Beschädigte oder durch Sturz  beanspruchte Produkte sind aus Sicherheitsgründen der Benutzung sofort zu 
entziehen.  
Die Ausrüstung darf nur innerhalb der festgelegten Einsatzbedingungen und für den vorgesehenen 
Verwendungszweck benutzt werden darf. 
Um Verwechslungen auszuschließen muss die Lesbarkeit der Produktkennzeichnung gewährleistet sein.  
Die Angaben dieser Gebrauchsanweisung sowie Empfehlungen für den Einsatz mit anderen Bestandteilen 
sind unbedingt zu beachten!  
Veränderungen oder Reparaturen am Seil oder System dürfen nur vom Hersteller oder einer sachkundigen 
Person mit vorausgehender schriftlicher Zustimmung des Herstellers vorgenommen werden. 
 
Anwendung 
Dieses Produkt darf nur durch eine unterwiesene Person oder unter der Aufsicht einer solchen sachkundigen 
Person angewendet werden. Rettungsmaßnahmen müssen vor und während des Gebrauchs sicher und 
wirksam durchgeführt werden können. 
Beim Einsatz mit Geräten, stets feste Sicherheitskleidung tragen, da durch Reibung am Seil Verletzungen 
(Verbrennungen, Abschürfungen etc.) auftreten können. Wird das Seil in Verbindung mit anderen 
Sicherheitssystemen (Abseilgeräten, Falldämpfern, Auffangsystemen, -gurten Verbindungsmitteln und 
Einstellvorrichtungen) benutzt, so müssen diese Systeme zur Anwendung mit dem Seil zugelassen und 
geprüft sein. Es muss darauf geachtet werden, daß z.B. der Karabiner mit anderen Bestandteilen kompatibel 
ist (siehe auch: DIN EN 353, DIN EN 354, DIN EN 355, DIN EN 362, BGR 198/199)  
Warnhinweis: bei nicht beachten kann die Unversehrtheit für Leib und Leben nicht garantiert  werden. 
 
Beim Aufbau bzw. bei der Anordnung von Sicherungssystemen mit Statikseilen sollten folgende Punkte 
unbedingt beachtet werden:  
Der/die Anschlagpunkt/e müssen absolut zuverlässig sein (min. 10kN) und oberhalb des Benutzers liegen.  
Ein Durchhängen (Schlappseil) des Seiles zwischen Benutzer und Anschlagpunkt sollte aus 
Verletzungsgründen vermieden werden. 
Sollten Karabiner mit Schraubverschlüssen eingesetzt werden, sind diese stets vollständig zu schließen. 
Der Sicherheitskarabiner am Falldämpfer ist an einer Auffangöse des Auffanggurtes (A) einzuklinken.  
Es dürfen nur Auffanggurte nach DIN/EN 361 verwendet werden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Der Richtungs-Pfeil am Auffanggerät, mit dem Vermerk "OBEN", muss dabei immer in Richtung des 
Anschlagpunktes zeigen. Beim Auf- und Absteigen bewegt sich das Auffanggerät eigenständig am Seil mit. Im 
Absturzfall blockiert das Gerät am Seil und fängt die Person auf, wobei die auf die Person auftretenden Kräfte auf 
ca. 5,0 kN reduziert werden. 
 
Die lichte Höhe unterhalb der Füße des Benutzers muß aus Sicherheitsgründen mindestens 2,8 m betragen. 
Ebenso ist vor jedem Einsatz der erforderliche Freiraum unterhalb des Benutzers sicherzustellen, so dass im Fall 
eines Absturzes kein Aufprall auf den Erdboden oder ein Hindernis möglich ist. 
Es ist unbedingt darauf zu achten, daß das Seil nicht über scharfe Kanten gezogen wird, nicht mit Hitze und 
aggressiven Stoffen (Säuren/Laugen) in Verbindung gebracht wird, die den sicheren Zustand beeinflussen 
können. Außerdem ist darauf zu achten, daß die Ausrüstung nicht durch andere äußere Einwirkungen oder durch 
falsche Lagerung Schaden davonträgt. Im Zweifelsfall ist das Seil einem Sachkundigen bzw. dem Hersteller zur 
Überprüfung zuzusenden.              
 
Lagerung und Pflege 

Das Gerät sollte in  trockenen, kühlen, luftigen und schattigen Räumlichkeiten aufbewahrt werden. Als besonders 
zweckmäßig zum Transport und als Schutz vor übermäßiger Verschmutzung empfiehlt sich die Verwendung 
eines Schutzbeutels, oder Stahlkoffers. 
Das Einwirken direkter Sonneneinstrahlung und UV- Strahlung ist zu vermeiden. Verschmutzte Seile sind sofort 
mit Wasser und Feinwaschmittel zu reinigen und in luftigen, nicht zu warmen Räumen zu trocknen. Nasse Seile 
dürfen auf keinen Fall in Feuernähe bzw. in der Nähe von Hitzequellen  getrocknet werden.  Es ist besonders 
darauf zu achten, daß das Gerät weder im Einsatz noch während des Transportes und/oder der Lagerung, mit 
chemischen Medien, insbesondere Säuren und Laugen, in Verbindung kommt. Gebrauchsklima –35°C bis +55°C. 
Handelsübliches Desinfektionsmittel mit neutralem pH-Wert bewirken keinerlei Beeinträchtigungen. Keine 
halogenhaltigen Desinfektionsmittel verwenden. Beim Lagern keine Quetsch-, Druck- oder Zugbelastung auf das 
Seil einwirken lassen. 

Banderolenkennzeichnung am Seil bedeutet: 
Mitlaufendes Auffanggerät an beweglicher Führung Stop-Line 10 nach DIN EN 353-2:2002 (D),  
Prüfinstitution CE0299, Baujahr des Geräts mit Seriennummer, Länge des Seils, Artikelnummer 265210. 
 
Verwendungsdauer und Überprüfungen: 
Das  mitlaufende Auffanggerät einschl. beweglicher Führung kann unter normalen Einsatzbedingungen bis 6 
Jahre lang eingesetzt werden. Einsatzbedingungen und Benutzungsdauer bei strikter Einhaltung der 
Bedingungen für die Benutzungsumgebung, Lagerung und Transport sowie der Überprüfungsfristen und 
Aussonderungskriterien. 

 

Die Ausrüstung muss mindestens alle zwölf Monate von einer sachkundigen Person oder vom Hersteller 
überprüft werden. Bei häufigem Gebrauch können auch weitere Überprüfungen erforderlich werden.  

Für die Sicherheit des Benutzers ist es wichtig, daß der jeweilige Lieferant die Beschreibung in der 
Landesüblichen Sprache zur Verfügung stellt. 

  SEILFLECHTER SICHERHEITSTECHNIK 

  Zu jeder PSA wird eine Gebrauchsanweisung mit Prüfbuch mitgeliefert.  
  Diese ist am Einsatzort des Auffanggerätes aufzubewahren! 
  Bei Einsendung des Gerätes zur Revision, bitten wir, das Prüfbuch 
  stets mitzuschicken! 
Eingeschaltete notifizierte Stelle:  DGUV Test Prüf- und Zertifizierungsstelle 

des Fachbereichs Persönliche Schutzausrüstungen 
Zwengenberger Str. 68 
42781 Haan 
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